
Sehr geehrter ............

Sie haben am 26. März 2007 einen Zettel in den Roten Schuh der SPD geworfen.

Bei Ihrer Anregung ging es um die Bade- und Schwimmmöglichkeiten für Rheinhausen und 
Rumeln-Kaldenhausen.

Direkt vorab: Von der SPD hat niemand für die Einschränkung der Schwimmmöglichkeiten 
in Ihrem Bezirk gestimmt!

CDU und Grüne haben in Duisburg die größte Bäderschließungs-Aktion in Gang gesetzt, die 
es je gegeben hat.
Wir haben uns jetzt auf Rheinhauser Ebene noch bemüht, die Auswirkungen so gering wie 
möglich zu halten. Im Rahmen eines gemeinsamen Arbeitskreises wird versucht, die 
Angebote für Schwimmer und Badegäste halbwegs attraktiv zu halten.
Wir sind jedoch nicht sicher, ob sich CDU und Grüne im Duisburger Rat nicht wieder über 
Absprachen vor Ort hinweg setzen werden.
Zur Zeit ist das Thema noch in der Bearbeitung, aber achten Sie bitte auf die Berichterstattung 
in der Duisburger Presse.

Es bleibt zu befürchten, dass vor Ort entwickelte Konzepte wieder restlos einkassiert werden.
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